
 

Erteilung einer Einzugsermächtigung und  
eines SEPA-Lastschriftmandats 
 
Im Zusammenhang mit der Schaffung eines einheitlichen europäischen 
Zahlungsverkehrsraumes (SEPA) kommt es zu Änderungen im Lastschriftverkehr. Um einen 
reibungslosen Übergang zu ermöglichen, enthält die beiliegende Einzugsermächtigung auch 
schon das neue SEPA-Lastschriftmandat. Eine gesonderte Ermächtigung ist für die spätere 
Umstellung auf SEPA dann nicht mehr erforderlich. 
 
Ihre Vorteile: Sie zahlen immer den richtigen Betrag, pünktlich, auch wenn sich die 
Betragshöhe ändern sollte. Es entstehen keine unnötigen Mahnkosten. Sie sparen sich das 
Überweisen der Forderungen oder den Weg zu uns. Außerdem verlängert sich die 
Widerspruchsfrist auf acht Wochen - es lohnt sich also! 
 
Zahlungsempfänger: Gemeindewerke Eningen unter Achalm 
 Rathausplatz 1,  72800 Eningen unter Achalm 
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE42ZZZ00000059062 
Mandatsreferenz:  (wird separat mitgeteilt) 
 
1. Einzugsermächtigung: Ich/ Wir ermächtige(n) den Zahlungsempfänger widerruflich, die 
von mir/ uns zu entrichtenden Zahlungen bei Fälligkeit durch Lastschrift von meinem/ 
unserem Konto einzuziehen. 
 
2. SEPA-Lastschriftmandat: Ich/ Wir ermächtige(n) den Zahlungsempfänger, Zahlungen von 
meinem/ unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise(n) ich/ wir mein/ 
unser Kreditinstitut an, die vom Zahlungsempfänger auf mein/ unser Konto gezogenen 
Lastschriften einzulösen. 
 
Hinweis: Ich/ Wir kann/ können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem 
Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit 
meinem/ unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
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